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D.K.: 012.14/16

EINFÜHRUNG

A. Müller, Fribourg

Sehr verehrte Herren, liebe Kollegen!

Vorerst möchte icli Ihnen herzlich dafür danken, daß Sie meiner Einladung
gefolgt sind und das Institut besichtigt haben. Diese Gelegenheit benutze
ich nun, um Ihnen mitzuteilen, welche Gründe mich dazu bewogen haben,in
meinem hohen Alter eine neue Forschungsstätte für Kardio-Angiologie zu
errichten.

Sie alle wissen, daß gerade auf diesem Gebiete der Medizin sehr viel
gearbeitet wird und daß in den letzten 50 Jahren gewaltige Fortschritte
gemacht wurden. Die Einführung neuer Untersuchungsmethoden erweiterte
und verfeinerte die Diagnostik. Der Aufbau der Pharmakologie bereicherte
«lie medikamentöse Therapie, und die Weiterentwicklung der chirurgischen
Technik ermöglichte operative Eingriffe im Herzen und an Blutgefäßen.
Diese hauptsächlich durch Beobachtungen und Erfahrungen an Menschen
und Tieren erreichten Fortschritte haben auffälligerweise die Kreislauflehre
erkenntnistheoretisch wenig beeinflußt. Die Anschauungen in dieser Richtung

blieben in den letzten 120 Jahren im wesentlichen unverändert.
Im Gegensatz zur erwähnten Forschungsrichtung sind unsererseits «lie

Forschungsarbeiten hauptsächlich an mechanisch ähnlichen Modellen, «lie

einer mathematischen Behandlung zugänglich sind, durchgeführt worden.
Die Tierversuche wurden hingegen mehr zur Überprüfung und Verbesserung
dieser Modelle verwendet. Die nun während 50 Jahren gesammelten Ergebnisse

haben mich zur Überzeugung gebracht, daß die Kreislauflehre auf
diese Art zwar langsam und mühsam, aber sicher gefördert werden kann.
Daß diese Ansicht berechtigt ist. soll an einem Beispiel gezeigt werden.

Nun gebe ich das Wort Herrn G. Caloz. Herr Caloz ist theoretischer
I'hvsiker und arbeitet seit 2 Jahren am Institut.
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